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Sieben Fußball-Mannschaften spielten um
den Pokal des Wittstocker Bürgermeisters

WITTSTOCK/DOSSE. Sieben
Mannschaften waren am 26.
März beim Fußballturnier für
Schüler mit dem sonderpädago-
gischen Förderschwerpunkt
„geistige Entwicklung“ in der
Wittstocker Stadthalle dabei und
wetteiferten um den Pokal des
Bürgermeisters. Die Veranstal-
tung wird bereits seit dem Jahr
2015 inWittstock organisiert. Bei
einer Spieldauer von jeweils sie-
benMinuten traten die Teams im
Modus „jeder gegen jeden“ an.
Die Eröffnung des Turniers

übernahm Wittstocks Bürger-
meister PhilippWacker (CDU) zu-
sammen mit Vertretern der Tur-
nierleitung. „Ich wünsche allen

Teilnehmern faire und sportlich
anspruchsvolle Spiele. Diese
Form des Wettkampfes unter-
stützen wir als Stadt seit vielen
Jahren – und das sehr gern“, er-
klärtederBürgermeister.Darüber
hinaus lobte Philipp Wacker die
Planung und die Vorbereitung
der Sportveranstaltung, die größ-
tenteils durch die Mitarbeiter der
Mosaik-Schule Wittstock geleis-
tet wurde.
Die Nachwuchskicker zeigten

dann auf dem Spielfeld in span-
nenden Duellen ihre Fähigkeiten
am Ball und demonstrierten
Teamgeist. In dem fairen Turnier
setzten sich am Ende die Vorjah-
ressieger aus Neuruppin gegen

die Konkurrenten aus Zehdenick
durch. Auf den weiteren Plätzen
folgten die Mannschaften aus
Hennigsdorf, Hoppenrade, Wit-
tenberge, Wittstock/Dosse und
Markee.Mit demTurniersieg ha-
ben sich die Neuruppiner gleich-
zeitig für die Teilnahme an der
Landesmeisterschaft für Schu-
len mit dem Förderschwerpunkt
„geistige Entwicklung“ qualifi-
ziert. WS

Sieben Schülermannschaften
nahmen am Turnier um den
Pokal des Wittstocker Bürger-
meisters teil.
Foto: Stadt Wittstock

MESENDORF. Es war empfind-
lich kalt, als sich die Mitglieder
des Vereins Kleinbahnmuseum
Lindenberg e.V. und ihre Gäste
am 25. März am Pollo-Bahnhof
im Pritzwalker Ortsteil Mesen-
dorf trafen. Ein ganz besonderes
Ereigniswar der Anlass: Der Kes-
sel der gut 100 Jahre alten
Dampflokomotive 99 4644 soll-
te verladenwerden. Dafür stand
bereits ein großer Kran bereit.
Nachdem der Vereinsvorsitzen-

Am Kran schwebt der Kessel
der alten Dampflok vomWag-
gon auf den Laster.
Fotos: Stadt Pritzwalk

de Philipp Dreidax die Gäste be-
grüßt und den Initiatoren für
dieses Projekt gedankt hatte, er-
innerte Vereinsmitglied Wolf-
gang Brockmann an die wech-
selvolle Dienstgeschichte der al-
ten Kleinbahnlok. Nachzulesen
war sie auf mehreren Aufstel-
lern, auf denen die Lok auch in
Aktion auf Jahrzehnte alten
Fotos zu sehen war.
Die Umsetzung selbst ging

dann – unter dem Klicken etli-

cher Kameras – recht schnell
vonstatten. Der Kran hob den
Kessel vom Waggon auf einen
Laster. Dieserwird das Teil zur In-

standsetzung in die Lokwerk-
statt Oberwiesenthal fahren. Sie
gehört zur Sächsischen Dampf-
eisenbahngesellschaft mbH, die

ein eigenes Kleinbahnnetz be-
treibt.
Zu den Unterstützern des von

langer Hand vorbereiteten Pro-
jekts gehören neben unermüdli-
chen Vereinsmitgliedern unter
anderem die Ostdeutsche Spar-
kassenstiftung und die Sparkas-
se Prignitz. Bürgermeister Ro-
nald Thiel (parteilos) beobachte-
te das Ereignis auch in seiner
Funktion als Vorsitzender des
Tourismusvereins Pritzwalk und
Umgebunge.V., dessenMitglied
der Kleinbahnverein ist. „Ich
freue mich, Zeuge dieses beson-
deren Projektes zu sein. Es ist et-
was Besonderes, wenn man
sieht, wie hier die Vereinsmit-
glieder den Alltag bewältigen.“
1923 verließ die Dampfloko-

motive mit der Fabriknummer
10501 die Werkshallen von
Orenstein & Koppel in Drewitz
bei Potsdam. Später fuhr sie in
Sachsen-Anhalt, in der Prignitz
und zuletzt auf der Insel Rügen.
1949 erhielt sie durch die Deut-
sche Reichsbahn ihre heutige
Nummer 99 4644. Ende 1968
wurde sie außer Betrieb ge-
stellt.
In Neustrelitz war die Lok bis

1994 als Denkmal zu sehen.
Dann kaufte der Verein Klein-
bahnmuseum Lindenberg die
Maschine und holte sie wieder
in die Prignitz. Hier wurde sie
hergerichtet und zu besonde-
ren Anlässen ausgestellt. Seit
2008 steht sie wieder im Lok-
schuppen in Mesendorf. Mit
mehr als 40000 Euro gesam-
melten Spenden soll nun mit
der Aufarbeitung der alten
Dampflok begonnen werden.
Zunächst wird der Kessel her-
gerichtet, erklärte Philipp Drei-
dax. WS

Kleinbahnverein lässt gut 100 Jahre
alte Dampflok aufarbeiten

Historische Dampflok
geht auf Reisen

Den Büchern die
Stimme geliehen
Beste Vorleser aus Brandenburg West wurden
beim Bezirksentscheid in Wittstock ermittelt

WITTSTOCK. Im Rahmen des
bundesweiten Vorlesewettbe-
werbs trafen sich am 22. März in
der Bibliothek im Kontor in Witt-
stock die besten Vorleserinnen
und Vorleser der Klassenstufe 6.
Als Klassen-, Schul-, Stadt- und
Kreissieger hatten sich die neun
Teilnehmer für die nächste Wett-
bewerbsebene, den Bezirksent-
scheid Brandenburg West, quali-
fiziert.
In einem spannenden Wettbe-

werb konnten die Zuschauer tol-
le, lustigeund spannendeKinder-
bücher kennenlernen. Die Teil-
nehmer aus Potsdam, Branden-
burg an der Havel, Potsdam-Mit-
telmark, Havelland, Prignitz und
Ostprignitz-Ruppin hatten eine
anspruchsvolle Aufgabe vor sich,
da in jedem Wettbewerb aus
einem anderen Buch gelesen
werdenmuss.
Bibliotheksleiterin Georgia

Arndt führte an diesem Vormit-
tag durch das Programm. Nach
kurzer Begrüßung und einer Ein-
führung in denWettbewerbwur-
den kleine Lockerungsübungen
durchgeführt, um das Lampen-
fieber zu senken. Danach

Mailina Kerkow aus
Potsdam und Hugo
Emilian Pelzer aus
dem Landkreis
Ostprignitz-Rup-
pin lagen im Vor-
lesewettbewerb
ganz vorn.
Foto: Stadtverwal-
tung Wittstock/
Dosse

folgte eine musikalische Einstim-
mung. Der Wittstocker Schüler
Eric Kieweski spielte auf seiner
Ukulele. Danach galt die ganze
Aufmerksamkeit den jungenVor-
lesern. Im ersten Teil stellten die
Teilnehmer die von ihnen ausge-
wählten Bücher kurz vor und la-
sendanndarauseinePassagevon
maximal drei Minuten. Für den
zweiten Teil hatte Georgia Arndt
ein lustiges Kinderbuch ausge-
wählt, aus dem alle Teilnehmer
den für sie ungeübten Text vor-
lesen mussten. Das war für alle
Gäste ein besonderes Erlebnis,
denn alle Teilnehmer haben die
Stimmung des Buches sehr gut
eingefangen.
Eine Jury hatte danndieAufga-

be, nach einheitlichen Bewer-
tungskriterien die beiden besten
Teilnehmer zu ermitteln. In die-
sem Jahr geht die Auszeichnung
an Mailina Kerkow aus Potsdam
und HugoEmilianPelzer ausdem
Landkreis Ostprignitz-Ruppin.
Die beiden Sieger haben sich da-
mit für den Landesentscheid des
Vorlesewettbewerbes qualifi-
ziert. Der Termin und der Veran-
staltungsort sind bislang noch
nicht festgelegt. WS

Osterveranstaltungen in der Stadtbibliothek
KYRITZ.Das Teamder Stadtbib-
liothek Kyritz lädt zu zwei Oster-
Veranstaltungen ein: Am Mitt-
woch, dem 9. April, findet von
15.30 bis 17 Uhr ein Familien-
nachmittag statt. Hierzu sind alle
Kinder ab fünf Jahren mit ihren
Eltern oder Großeltern eingela-
den. Zu Beginn der Veranstal-

tung sehen und hören die Gäste
das Bilderbuch „Der Muffelha-
se“ von Bunny Eggnogg. Es wird
vonMinu, demKindderAutorin,
vorgelesen. NachderGeschichte
gibt es ein Bastel-Angebot rund
um das bevorstehende Oster-
fest. Einen Oster-Kreativ-Abend
für Erwachsene gibt es am Don-

nerstag, dem 10. April. Ab 17
Uhr könnenmit der Ehrenamtle-
rin Frau Scheifhacken kleine Os-
terkörbe und anderen Osterver-
packungen gebastelt werden.
Der Eintritt zu beiden Veranstal-
tungen ist frei. Anmeldungunter
Tel. 033971/85278oderperMail
an bibliothek@kyritz.de. dre

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 13.05.2025)
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